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See the notice on TED website

131458-2024 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Rechenzentrum Colocation Services
OJ S 45/2024 04/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe
E-Mail: vergabestelle@md-wl.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rechenzentrum Colocation Services
Beschreibung: Colocation Leistungen in einem Rechenzentrum der Verfügbarkeitsklasse 3 
nach EN50600.
Kennung des Verfahrens: b92959d9-f9bd-4cc6-ba61-1c0dd303fb75
Interne Kennung: MDWL-2024-E01
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPNYEFD3Y5
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/131458-2024
mailto:vergabestelle@md-wl.de
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rechenzentrum Colocation Services
Beschreibung: Ziel der Ausschreibung ist die Anmietung von in Summe vier zum Betrieb von 
Server Systemen vorbereiteten 19 Zoll Racks (DIN 41494), die paarweise in zwei getrennten 
Brandabschnitten nebeneinanderstehen und sich in einem den Anforderungen nach 
gesichertem Rechenzentrum befinden. Angemietet werden außerdem entsprechende 
Glasfaser Querverbindungen sowie Verbindungen zu Carrier Übergängen, ergänzt um 
bedarfsweise abgerufene Dienstleistungen. Das vom Bieter genutzte Rechenzentrum und die 
Auslegung der technischen Infrastruktur muss der Verfügbarkeitsklasse 3 nach EN50600 
entsprechen.
Interne Kennung: MDWL-2024-E01
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Nach der Grundlaufzeit von 48 Monaten verlängert 
sich der Vertrag zweimal um je 24 Monate, sofern er nicht sechs Monate vor Ablauf gekündigt 
wird.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter ist aufgefordert gemäß § 122 Abs. 1 GWB in 
Verbindung mit § 42 Abs. 1 VgV die in der Anlage <Eigenerklärung nach GWB §§ 123, 124> 
geforderte Eigenerklärung abzugeben, um nachzuweisen, dass keine nicht heilbaren 
zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe gegen Ihn vorliegen. Im Falle des Vorliegens 
fakultativer Ausschlussgründe behält sich die Vergabestelle eine Einzelfallprüfung unter 
Abwägung des möglichen Einflusses auf das Vergabeverfahren vor. Dieses Dokument muss 
jeweils vom Bieter, von jedem eingesetzten Nachunternehmer, sowie von allen Mitgliedern 
einer etwaigen Bietergemeinschaft mit dem Angebot abgegeben werden.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eigenerklärung gemäß SanktionsVO
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit der am 8. April 2022 im EU-Amtsblatt 
veröffentlichten Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 (nachfolgend: Sanktions-VO) über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, wurden 
seit Ausbruch des russischen Angriffskriegs gegen die Ukraine erstmals auch Sanktionen 
erlassen, die die Vergabe und die Ausführung öffentlicher Aufträge und Konzessionen ab 
Erreichen der EU-Schwellenwerte nach § 106 GWB unmittelbar und ohne weitere nationale 
Umsetzungsrechtsakte betreffen. Weitere Informationen hierzu können beim BMWK 
abgerufen werden . Für Vergabeverfahren ab Erreichen der EU-Schwellenwerte stellt das 
BMWK die als <Teil A - Anlage 2.2 - Eigenerklärung VO-2022-833> beigefügte Erklärung zur 
Verfügung. Diese ist durch Bieter bzw. sämtliche Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
auszufüllen. Angebote von Unternehmen, die eine entsprechende Erklärung trotz 
entsprechender Anforderung nicht abgeben, sind von der Wertung auszuschließen (siehe 
insb. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV).
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Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gemäß § 122 Abs. 2 Nr. 1 GWB in Verbindung mit § 44 
VgV hat der Bieter zum Nachweis seiner Befähigung zur Berufsausübung einen 
Handelsregisterauszug beizulegen bzw. einen Nachweis, dass der Bieter in einem Berufs- 
oder Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes der europäischen 
Gemeinschaft oder eines Vertragsstaates des EWR-Abkommens eingetragen ist, in dem er 
ansässig ist. Der Nachweis muss den aktuellen Stand der Informationen des Berufs- oder 
Handelsregisters entsprechen. Es genügt eine nicht beglaubigte Kopie. Der Nachweis darf 
nicht älter als 6 Monate sein. Unternehmen, die weder in einem Berufs- noch Handelsregister 
noch einem anderen Register geführt werden, legen eine Kopie der Gewerbeanmeldung der 
zuständigen Stelle des Landes, in dem sie ansässig sind oder einen anderen geeigneten 
Nachweis vor, der einen Aufschluss über die Art der beruflichen Tätigkeit zulässt. Die geplante 
Rechtsform der ggf. in Gründung befindlichen Unternehmen bzw. Bietergemeinschaften ist 
anzugeben. Bei Bietergemeinschaften sind diese Dokumente von jedem Mitglied vorzulegen. 
Amtliche Bescheinigungen eines Landes der europäischen Gemeinschaft oder eines 
Vertragsstaates des EWR-Abkommens werden in deren Originalsprache zugelassen.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Mindestlohn und Tariftreue
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter erklärt die Einhaltung des 
Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der jeweils geltenden Tariftreuegesetzte der Bundesländer. 
Hierzu füllt der Bieter die Anlage <Eigenerklärung zu Mindestlohngesetz und Tariftreue> aus 
und gibt diese mit dem Angebot ab. Bei Bietergemeinschaften ist die Erklärung von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft abzugeben. Nachunternehmer sind entsprechend zu 
verpflichten.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Unternehmenskennzahlen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zur Feststellung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Bieters sind die nachfolgenden Angaben zu machen: - Als 
Unternehmen am Markt präsent seit welchem Jahr - Umsatz (gesamt) in den letzten drei 
Geschäftsjahren (2023, 2022, 2021) - Umsatz mit Leistungen, die dem 
Ausschreibungsgegenstand entsprechen, in den letzten drei Geschäftsjahren (2023, 2022, 
2021) - Anzahl der Mitarbeitenden in Deutschland in FTE in den letzten drei Geschäftsjahren 
(2023, 2022, 2021) Negative Entwicklungen bei oben genannten Kennzahlen sind zu 
erläutern. Eine fortgesetzte negative Entwicklung oben genannter Kennzahlen, welche nicht 
auf Grund unternehmerischer oder struktureller Randbedingungen plausibilisiert werden kann, 
wird als mangelnde wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit des Bieters angesehen. 
Sofern die Angaben für das letzte Geschäftsjahr noch nicht vollständig vorliegen, sind die 
Angaben sinngemäß der letzten drei vollständig vorliegenden Geschäftsjahre darzulegen. 
Wenn das Unternehmen noch keine drei vollständigen Geschäftsjahre am Markt tätig ist, sind 
mindestens die Kennzahlen der vorliegenden Geschäftsjahre, sowie die erwarteten 
Kennzahlen des aktuellen Geschäftsjahres anzugeben und zu plausibilisieren. Die geforderten 
Kennzahlen und etwaige ergänzenden Erläuterungen sind in der Anlage <Teil A - Anlage 4 - 
Unternehmensdarstellung> anzugeben. Bieter können sich zum Nachweis der Eignung ihrer 
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Nachunternehmer (Eignungsleihe) und der weiteren Mitglieder der Bietergemeinschaft 
bedienen. In diesem Fall ist die Eigenerklärung zur Unternehmenseignung von jedem der 
Unternehmen einzeln auszufüllen und mit dem Angebot abzugeben.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Versicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung zur Deckung von Sach-, Personen- und Vermögensschäden 
verfügen. Die Mindestdeckung für Sach- und Personenschäden muss 2.500.000 EUR, die 
Mindestdeckung für Vermögensschäden muss 500.000 EUR, jeweils pro Fall betragen. Eine 
Deckelung der Beträge auf den doppelten Wert pro Versicherungsjahr ist zulässig. Der Bieter 
belegt dies durch Vorlage eines zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültigen 
Versicherungsnachweises oder einer verbindlichen Erklärung einer Versicherung, aus der sich 
ergibt, dass im Falle der Zuschlagserteilung an den Bieter eine solche Versicherung über die 
geforderten Deckungssummen vorliegen wird. Alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
müssen getrennt voneinander eine solche Versicherungsleistung belegen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Zertifizierungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Beleg der Unternehmenseignung ist der Nachweis 
über die Existenz und Anwendung Informationssicherheitsmanagementsystems zu führen. 
Dazu fügt der Bieter eine zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige Zertifizierung nach ISO
/IEC 27001:2013 oder vergleichbar bei.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Projektreferenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der Fähigkeit und Erfahrung, die 
geforderte Leistung erbringen zu können, sind vom Bieter drei mit der geforderten Leistung 
vergleichbare Referenzprojekte darzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
angegebenen Projektreferenzen zu überprüfen. Angaben, die einer Nachprüfung nicht 
standhalten, führen zum Ausschluss des Angebotes. Der Bieter hat die Kontaktdaten der 
jeweiligen Ansprechpartner der Referenzen anzugeben. Die Kontaktdaten müssen eine 
Überprüfung der Referenz möglich machen. Der Bieter versichert durch die Angabe, dass die 
Einwilligung der Kontaktperson zur Kontaktaufnahme vorliegt. Bei der Benennung der 
Referenzen sind folgende Mindestanforderungen zu beachten: - Jede Referenz muss vom 
Bieter, einem Teilnehmer der Bietergemeinschaft oder einem Nachunternehmer des Bieters 
stammen, dessen Eignung er sich bedient, und der in diesem Verfahren mit der 
entsprechenden Leistung betraut werden soll. Referenzen von Unternehmen, die die 
betreffende Leistung in der vorliegenden Ausschreibung nicht erbringen sollen, werden als 
ungültig ausgeschlossen. - Referenzen werden als vergleichbar bewertet, wenn Sie 
hinsichtlich: - Inhalt - Laufzeit, Umfang - Komplexität vergleichbar mit der vorliegenden 
Ausschreibung sind. - Die Referenzen dürfen nicht älter als drei Jahre sein. Maßgeblich ist das 
Datum der letzten Leistungserbringung. Noch nicht realisierte Projektergebnisse dürfen nicht 
genannt werden. Sofern es sich um Projekte handelt, die noch nicht in den Wirkbetrieb 
übergeben wurden, ist nur der bisher erreichte Leistungsstand anzugeben.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Niedrigster Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 27/03/2024 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYEFD3Y5/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYEFD3Y5

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYEFD3Y5
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/04/2024 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 49 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bei fehlenden oder unvollständigen Erklärungen und Nachweisen 
macht die Vergabestelle von den Möglichkeiten des § 56 VgV Gebrauch. Die 
Vervollständigung oder Erläuterung fehlender oder unvollständiger Erklärungen und 
Nachweise ist nach schriftlicher Aufforderung innerhalb einer von der Vergabestelle zu 
setzenden, angemessenen Frist möglich. Trotz Nachforderung final unvollständige Angebote 
werden vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/04/2024 11:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind zur Eröffnung der Angebote nicht zugelassen. 
Die Öffnung der Angebote geschieht unter Einhaltung des 4-Augen-Prinzips.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: keine
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYEFD3Y5/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYEFD3Y5/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYEFD3Y5
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYEFD3Y5
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYEFD3Y5
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Vergabenachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, 
soweit er nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht wurde (siehe § 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Medizinischer Dienst Westfalen-Lippe
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Roddestraße 12
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48153
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@md-wl.de
Telefon: +49 2515354-0
Fax: +49 2515354-299
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514113414
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83

mailto:vergabestelle@md-wl.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 72688897-1b60-4711-8f60-65aea15ca209  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/03/2024 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 131458-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 45/2024
Datum der Veröffentlichung: 04/03/2024

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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